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Niederwangener  
Adventskalender 

Die geöffneten Türchen laden zu einem Spa-
ziergang am Abend ein. 
Niederwangen ist bunt erleuchtet. Angefan-
gen mit dem schönen Christbaum auf dem 
Dorfplatz, bis zu den festlich geschmückten 
Fenstern des Kalenders, über die wunderbar 
dekorierten Vorgärten und Häuser. Genießen 
sie diese ruhigen und entspannenden Spa-
ziergänge. Jeden Sonntag hören sie auch 
ein kleines Bläserkonzert vom Kapellenberg. 
Beginn ab 17:00 Uhr. 
Bitte denken sie bei ihrem Adventsspazier-
gang daran, sich so zu kleiden, dass sie von 
anderen Verkehrsteilnehmern auch gese-
hen werden. Dunkle Jacken, oder Mäntel in 
dunkler Nacht sind für Autofahrer schwer 
zu erkennen. Auch Schüler, die morgens zur 
Schule fahren oder gehen, sollten nicht ganz 
dunkel angezogen sein oder eine Taschen-
lampe mit sich führen. 
Wir möchten uns ganz herzlich für die wun-
derbaren Fotos des Adventskalenders bedan-
ken, ohne diese hätten wir so eine schöne 
Titelseite nicht gestalten können. Alle Bilder 
des Adventskalenders können sie sich auf der 
Homepage www.niederwangen.de unter der 
Rubrik „Aus der Ortschaft“ anschauen.

 

ÄRZTLICHER NOTDIENST

Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst (allge-
mein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfall-
dienst): 

116117 (Anruf ist kostenlos)

Öffnungszeiten und Anschrift der Notfallpraxis:
Allgemeine Notfallpraxis Wangen
Oberschwabenklinik – Westallgäu-Klinikum Wangen
Am Engelberg 29, 88239 Wangen im Allgäu 
Sa., So. und an Feiertagen 9 – 19 Uhr

Bei Notfällen, zum Beispiel Ohnmacht, Herzinfarkt, aku-
ten Blutungen oder Vergiftungen, alarmieren Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der

Notrufnummer 112.

APOTHEKENNOTDIENST

Nacht- und Sonntagsdienst der Apotheken
Freitag, 10. Dezember 2021: 
Schloß-Apotheke, Marktstr. 18, 
Bad Wurzach, Tel: (07564) 93330 

Samstag, 11. Dezember 2021: 
Antonius-Apotheke, Marktstr. 8, 
Bad Wurzach, Tel: (07564) 91237 

Sonntag, 12. Dezember 2021: 
Engel-Apotheke, Gegenbauerstr. 21, 
Wangen, Tel: (07522) 912392 

Montag, 13. Dezember 2021: 
Kur-Apotheke, Emmelhofer Str. 2, 
Kißlegg, Tel: (07563) 1450 

Dienstag, 14. Dezember 2021: 
Stadt-Apotheke, Espantorstr. 1, 
Isny, Tel: (07562) 8524 

Mittwoch, 15. Dezember 2021: 
St. Martins-Apotheke, Bindstr. 49, 
Wangen, Tel: (07522) 2460 

Donnerstag, 16. Dezember 2021: 
Rosen-Apotheke, Ottmannshofer Str. 19, 
Leutkirch, Tel: (07561) 98490 

Freitag, 17. Dezember 2021: 
Wassertor-Apotheke, Wassertorstr. 51, 
Isny, Tel: (07562) 97580 

Jeweils von 08:30 - 08:30 Uhr am nächsten Tag 

Sehr geehrte Autoren,
in den Kalenderwochen 52/2021 und 01/2022  
wird kein Mitteilungsblatt erscheinen.
Letzte Veröffentlichung: 23.12.2021
Redaktionsschluss: 19.12.2021, 11:00 Uhr
Nächste Veröffentlichung: 14.01.2022
Redaktionsschluss: 10.01.2022, 11:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung und wünschen Ihnen  
schöne Feiertage.
Der Verlag

Winterpause
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BEKANNTMACHUNGEN
DER ORTSCHAFT

Geschwindigkeitsmessung in der Schulstraße 
Vor einigen Tagen konnte jeder kontrollieren, wie schnell oder 
langsam er die Schulstraße entlanggefahren ist. 
Die Ortsmitte ist morgens und mittags ein Knotenpunkt für 
Fahrzeuge. Viele Eltern bringen ihre Kinder zum Kindergar-
ten oder in die GWRS. Der ganze Bereich der Ortsmitte ist ver-
kehrsberuhigte Zone und somit darf man nur 7km/h fahren. 
Das ist gar nicht so einfach. 
Die Messung sollte alle darauf hinweisen langsam und vorsich-
tig zu fahren, da die Kinder im allgemeinen ohne zu schauen 
auf die Straße laufen, ob sich Autos nähern oder nicht.  
Bitte fahren sie vorsichtig und rücksichtsvoll.
 

Viel zu schnell!!

Super, vorbildlich!!

00001

Die neue Park-Vignette  
in Wangen 
Die Park-Vignette gibt es 
ab 6. Dezember 
Ab 1. Januar 2022 gilt in der Stadt 
Wangen eine neue Gebührenord-
nung auf den Parkplätzen in der 
Kernstadt und in deren Umfeld. 
Sämtliche Parkplätze in der Innen-

stadt sind dann gebührenpflichtig. An Pendler richtet sich das 
Angebot einer Parkvignette. 
Folgende Parkplätze können künftig ausschließlich mit Vignette 
genutzt werden: Stadthalle (P3), Jahnstraße (P4), Kanalweg (P5 
und Längsparker), Stadion (P7), Im Niederdorf (P8), Im Ebnet 
(P9, ohne Längsparker), Kneippweg, Bahnhofstraße (Adlerge-
bäude) und Weißgerberweg. 
Die Vignette gilt neben dem Parkschein aus dem Automaten 
oder dem Handyparken auf folgenden Plätzen: Argencenter 
(P15), Aumühleweg (P2), Scherrichmühlweg (P14) und Scher-
richmühlweg (gegenüber Sport Jakob).  
Auf allen übrigen Parkplätzen in der Kernstadt bleibt es beim 
Bezahlen mit Parkschein oder Handy. Die Gebührenpflicht gilt 
montags bis freitags von 9 bis 18 Uhr und samstags von 9 bis 14. 
Die Jahresvignette kann jeweils bereits im Dezember gekauft 
werden. Sie gilt dann bis Ende Januar des übernächsten Jahres. 
Das bedeutet: Die Vignette für 2022 kann ab dem 6. Dezember 
2021 gekauft werden. Sie behält dann bis Ende Januar 2023 ihre 
Gültigkeit. Die Vignette ist im Bürgeramt, im Gästeamt und in 
den Ortsverwaltungen erhältlich. 
Eine Jahresvignette kostet 100 Euro. Wer die Vignette später 
braucht, bezahlt auch weniger: ab dem 1. April 80 Euro, ab dem 
1. Juli 60 Euro und ab dem 1. Oktober 40 Euro. 
Die Vignette ist rund und für das Jahr 2022 in Blau gehalten, 
wobei die Farbe jährlich wechselt. Sie ist an die Windschutz-
scheibe zu kleben, ähnlich wie das von Autobahnvignetten in 
den Nachbarländern bekannt ist.  Die Vignette zeigt neben der 
Silhouette der Altstadt auch das Stadtwappen und trägt eine 
individuelle Nummer und die jeweilige Jahreszahl. 
Die Vignette wird in unbegrenzter Stückzahl ausgegeben. Das 
heißt: es gibt damit keinen Anspruch auf einen freien (Wunsch-)
Parkplatz. 
Hinweis: Alle Parkplätze der Gebührenzonen 1,2, und 3 sind 
künftig gebührenpflichtig. Die Parkgebühr in der Gebühren-
zone 1 beträgt pro Stunde 1,20 Euro. Die Parkgebühr in der 
Gebührenzone 2 beträgt pro Stunde 1 Euro. Die Parkgebüh-
ren in der Gebührenzone 3 können ausschließlich über die Vig-
nette entrichtet werden.

Veranstaltungskalender Wangen 
Der Veranstaltungskalender für Dezember liegt in der Ortsver-
waltung kostenlos aus.
 

Fundbüro 
In der Ortsverwaltung ist am Mittwoch (01.12.) ein Haustür-
schlüssel abgegeben worden. 
Fundort; auf dem Weg zwischen Sportplatz und Kindergarten.

Jahresablesung der Wasserzähler -  
Selbstablesung 
Ab Mitte Dezember erhalten alle Haus- und Grundstücksei-
gentümer Ablesekarten zur Selbstablesung der Wasserzähler. 
Sie haben dann die Möglichkeit, die am Schreiben befindliche 
Karte auszufüllen und uns bis zum 31.12.2021  zurückzusen-
den. Wir übernehmen das Porto für Sie. Alternativ können Sie 
ihre Daten über unsere Homepage oder den QR-Code erfassen. 
Sie können dort den Stand der Wasseruhr bis zum 31.12.2021 
online eingeben. 
Wir bitten um Verständnis, dass wir Ihren Wasserverbrauch 
schätzen müssen, wenn uns bis zum 31.12.2021 keine Anga-
ben zum Zählerstand vorliegen. 
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung. 
Ihre  Neuravensburger Wasserversorgungsgruppe 
www.neuravensburg-wasser.de
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VEREINSNACHRICHTEN

LANDFRAUEN  NIEDERWANGEN

Kochbuch der Landfrauen - 
Geschenkidee zum Weihnachtsfest 
Das Kochbuch des Landfrauenverbandes Württembergisches 
Allgäu mit dem Titel „So schmeckt‘s bei uns“ ist vorrätig vor-
handen. Es befinden sich darin über 120 Rezepte zum Kochen 
und Backen und vielerlei Wissenswertes aus unserer Region. 
Das Buch ist gegliedert in die vier Jahreszeiten mit Rezepten 
aus Produkten, die es dann auch gibt, sowie eine kleine Wör-
terkunde „so schwätzet mir“. Es vermittelt uns auch bewusst 
unsere schöne Heimat, unsere Westallgäuer Landschaft mit 
deren Brauchtum und Traditionen. Alle Rezepte sind erprobt 
und relativ einfach zum Nachkochen. 
Das Buch ist zum Preis von 15 € erhältlich bei Maria Diem, Berg, 
Ortsvorsitzende der LF Niederwangen, sowie bei der Ortsver-
waltung in Niederwangen zu den bekannten Öffnungszeiten. 
Die Geschenkidee für Weihnachten und viele andere Anlässe.
 

SCHÜTZENVEREIN 
NIEDERWANGEN

Alle Jahre wieder....... 
findet eigentlich.......  
das Klosenschießen statt..... 
Eigentlicht im vollen Schützenhaus. 
Voll war das Schützenhaus wieder, mit unzähligen Hefeklosen, 
die auf Abholung warteten. 

Klosen to go, und es machte auch dieses Jahr wieder Spaß. 
Und auch die Gewinner der großen Klosen hatten sichtlich 
Freude an ihrem Gewinn. 
Allen Helfern, die zu diesem schönen Ereignis beigetragen 
haben: VIELEN DANK! 
 

Die Fotos wurden unter Einhaltung von 2G plus gemacht
Herbert Leite 1. Gewinner

Mathias Kloos 2. Gewinner
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Die großen Klosen für die Auslosung

Die adventlich gepackten Säckchen, gefüllt mit vielen Hefeklosen

AUS DEN ORTSCHAFTEN

Ein neues Buch zum Alten Gottesacker  
im Jubiläumsjahr 
Der „Stille Schatz“ ist gehoben 
Die Parkanlage des „Alten Gottesackers“ ist heute eine grüne 
Oase im Herzen einer quirligen Stadt. Ein geheimnisvoller Zau-
ber umweht die Mauerarkaden mit den uralten Grabdenkmalen. 
Seit im Jahr 2017 die Sanierung des Alten Gottesackers bei 
einem Gesamtaufwand von 1, 4 Mio. Euro vollendet war, wurde 
der anfängliche Ruf nach einer Schrift zu diesem überregi-
onal bedeutenden Kleinod immer lauter. Der Altstadt- und 
Museumsverein nahm sich dieser Aufgabe an. Robert Eich-
baum, der als Vorstandsmitglied die Publikation koordinierte, 
konnte Stadtarchivar Dr. Rainer Jensch und Ortsheimpfleger 
Stephan Wiltsche als Autoren für dieses Werk gewinnen. Nam-
hafte Spender halfen bei der Realisierung des 256 Seiten star-
ken Buchprojekts. 
Mit vielen Geschichten und über 400 Bildern würdigen die bei-
den Autoren in vielen bunten Facetten das Kulturdenkmal des 
Alten Gottesackers. Professor Manfred Thierer schreibt in sei-
nem Geleitwort über das Verfasserduo: „sich gegenseitig ergän-
zend, schöpfen sie aus dem reichen Fundus von Stadt- und 
Pfarrarchiv, recherchieren Hintergründe, entdecken Neues, lüf-
ten Geheimnisse...“. 

Die Geschichte und ihre Geschichten gossen Jensch und Wilt-
sche in eine klare Gliederung. Zunächst macht das Kapitel vom 
„Alten Tod“ den Leser mit den Vorstellungen und Denkwei-
sen der Altvorderen zu den „letzten Dingen“ vertraut. Es geht 
dann auf die spannende Entdeckungsreise in die Welt des ers-
ten Kirchhofs bei der Stadtpfarrkirche, bei dem die als Bein-
haus benützte Doppelkapelle noch einmal vor dem geistigen 
Auge entsteht. 
Über die Geburtsstunde des Alten Friedhofs sind die Autoren 
aus den verfügbaren Quellen relativ gut informiert. Vor 500 
Jahren fand sich Wangen wieder einmal im Würgegriff einer 
todbringenden Pandemie. Auf dem Areal des einstigen Mai-
erhofes vor der Stadtmauer entstand ein neuer Friedhof, in 
dessen geweihte Erde fortan vierhundert Jahre lang die Toten 
der Stadt gelegt wurden. Welche bedeutende Rolle das 1974 
abgebrochene „Seelhaus“ - damals eine Art Seuchenhospital - 
dabei spielte, zeigt die spannende Quellenforschung zu die-
ser Einrichtung. 
Der Wangener Alte Friedhof ist eine in Süddeutschland einma-
lig vollständige Camposanto-Anlage nach italienischem Vor-
bild, dabei ganz im Sinne der Gegenreformation. Erst der Bau 
der Rochuskapelle vollendete gegen Ende des 16. Jahrhun-
derts die heutige Gesamtanlage. Mit Laserscanaufnahmen der 
Firma Zoller und Fröhlich wird die Kapelle aus bisher noch nie 
gesehenen Perspektiven gezeigt. Die 66 bemalten biblischen 
Bildfelder der Kapellendecke - eines der bedeutendsten Kunst-
denkmäler Oberschwabens - bergen ein bisher nicht erkanntes 
Rätsel voller mystisch deutbarer Zahlen und verborgener geo-
metrischer Formen. Das Buch lüftet nun zum ersten Mal die-
ses geheimnisvolle Wangener Renaissance-Rätsel. Man kann 
getrost behaupten: „Wangen meets Leonardo Da Vinci“. Das 
Autorenduo zeigt dabei, auf welch hohem theologischen und 
humanistischen Bildungsniveau man sich in der ehemaligen 
Reichsstadt einst befand. 
Die Beschreibung der Wangener Grabdenkmale aus fünf Jahr-
hunderten nimmt einen breiten Raum des Buches ein. Bei der 
Entzifferung der Inschriften geht es nicht nur um die Buchsta-
ben, sondern vor allem um die historischen Zusammenhänge, 
die hinter den Botschaften der Monumente stecken. Der Bogen 
spannt sich mitten hinein in das Leben vergangener Epochen. 
Es ist erstaunlich, wie viele berührende Historien sich hier auf-
tun. So wird die Geschichte hinter den Grabdenkmalen der 
bestatteten Wangener geradezu wieder lebendig. 
Die stadtgeschichtliche Bedeutung des Inhaltes spiegelt sich 
auch in der äußeren Form des im Kunstverlag Josef Fink erschie-
nenen Werkes wider. Im wahrsten Sinne des Wortes lehnt sie 
sich ganz bewusst an die opulente Stadtchronik von Rainer 
Jensch an. 
Neben aller Wissenschaftlichkeit machen viele ganzseitige Foto-
grafien das Werk zu einem wahren Bilderbuch. Sie zeigen den 
Alten Gottesacker aus ungewöhnlichen Blickwinkeln und inspi-
rieren zum tieferen Eintauchen in das Wesen dieses Ortes. Thie-
rer schließt hierzu: „Das neue Buch, das dieses schlummernde 
Juwel ein Stück weit aus dem Dunkel der Geschichte holt, soll 
das Bewusstsein um den Wert der einzigartigen Stätte in die 
Bevölkerung tragen.“ 
Das Buch ist ab jetzt im Wangener Buchhandel und über den 
Altstadt- und Museumsverein zum Preis von 30 € zu erwerben. 

Wangener Weltladen „EL SOL“ 
EL SOL - Es lebe die Solidarität 
Bei strahlendem Sonnenschein durfte unser Wangener Welt-
laden „EL SOL“, am Samstag, 25. Sept. 2021, auf dem Rathaus-
platz sein Jubiläum feiern. Es war eine schöne Feier: Bunt, heiter, 
vielseitig, lebendig ... ! Solidarität fühlte sich bei diesem Fest so 
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überzeugend, so wohltuend, so gut und so richtig an! Ihre posi-
tive Kraft war gegenwärtig und spürbar. 
Der dankbare Blick nach hinten ist verbunden mit einen leiden-
schaftlichen, motivierten Blick nach vorne: 
Advent, Weihnachten 2021 - Solidarität leben 
Wir, das bunte EL SOL-Team, laden Sie zu einem Besuch in unse-
rem Wangener Weltladen ein. Mit einer beeindruckenden Far-
benvielfalt und mit den für Weltläden typischen, exotischen 
Düften heißen wir Sie dort ganz herzlich willkommen. Der Faire 
Handel gibt eine eindeutig-klare, menschliche Antwort auf die 
unterschiedlichen Herausforderungen unserer Zeit. 
Unsere Produkte: 
Alle Produkte sind Fair gehandelt. Der Faire Handel ist beson-
ders auch dem Wohlergehen der Erzeuger*innen verpflichtet. 
Er sorgt dafür, dass Produzent*innen für ihre Produkte und 
Dienste einen gerechten Lohn erhalten und damit aus eigener 
Anstrengung einen angemessenen Lebensunterhalt für sich 
und ihre Familien sichern können. Mit dem Kauf unserer Pro-
dukte geben Sie den Erzeuger*innen ein Gesicht und ermög-
lichen Hilfe zur Selbsthilfe. 
Viele unserer Produkte sind „Bio“ zertifiziert. Die Erzeugung 
und Herstellung erfolgt im Einklang mit der Natur. Die Regeln 
nachhaltigen Wirtschaftens werden beachtet. Durch einen Ein-
kauf in unserem Laden schützen Sie Natur und Klima; Sie leis-
ten einen wertvollen Beitrag zur Bewahrung der Schöpfung. 
Fair-Schenken! 
Mit Ihrem Einkauf in unserem Laden können Sie dem „Schen-
ken“ eine tiefsinnige und umfassende Bedeutung geben. Sie 
erwerben und schenken Produkte, 
• die dem Erzeuger Würde geben, 
• die Natur und Klima schützen, unsere Erde bewahren, 
• die qualitativ sehr hochwertig sind, 
• die den Beschenkten in eine globale, geschwisterliche Ver-

bundenheit hineinstellen 
• und die Ihnen, dem Schenkenden, die Möglichkeit geben, 

persönliche Zuwendung und Weltverantwortung gleich-
zeitig zum Ausdruck zu bringen. 

Kann man bedeutungsvoller schenken?????? 
Bleibt die innige Bitte an Sie: Bleiben Sie uns treu! Wir brau-
chen Sie!! 
Kommen Sie in unseren Laden. Gleich jetzt in der Zeit vor Weih-
nachten! 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
Ihnen und Ihren Lieben wünschen wir eine gesegnete Advents- 
und Weihnachtszeit. 
Ihr EL SOL-Team 
Weltladen EL SOL, Herrenstr. 36, 88239 Wangen, 
Tel. (0 75 22) 7 01 51 94, 
E-Mail: elsol@bs-wangen.de 
Öffnungszeiten: Di, Do - Sa: 09:30 - 12:30, 
Mi: 09:00 - 13:00, Di - Fr: 14:30 - 18:00 Uhr 

Neues Trafogebäude steht 
 - Während des Leitungsanschlusses sind auf dem P1 einige 
Parkplätze gesperrt 
Im Rahmen der Neugestaltung des Sporthallenbaus und des 
Festplatzes ist am Freitag das neue Trafohaus gestellt worden. 
Mit dieser Maßnahme wird die Erschließung des Geländes für 
die neue Sporthalle und den Festplatz möglich. 
Was noch fehlt, ist der Anschluss. Deshalb werden in den kom-
menden Tagen Leerrohre verlegt, damit Netze BW den Ring-
schluss herstellen kann. Dieser dient der Versorgungssicherheit 
für das Stadtgebiet. Um die Arbeiten ausführen zu können, 
muss am P1 (Milchpilzparkplatz) der zur Jahnstraße orientierte 
Parkstreifen gesperrt werden. 

Nach Abschluss dieser Arbeiten kann dann auch das alte Tra-
fogebäude vom Netz genommen und rückgebaut werden. Im 
Frühjahr beginnen die weiteren Erschließungsarbeiten zur Vor-
bereitung der Umgestaltung des Festplatzes und für den Neu-
bau der Sporthalle.

ALLGEMEINE 
BEKANNTMACHUNGEN

Bei der Großen Kreisstadt Wangen im Allgäu sind zum nächst-
möglichen Zeitpunkt folgende Stellen zu besetzen: 
Sachgebietsleiter/in (w/m/d) 
für das Standesamt 
- unbefristete Vollzeitstelle 
Hauswirtschaftskraft (w/m/d) 
für das Rupert-Neß-Gymnasium 
- unbefristete Teilzeitstelle mit 9,00 Wochenstunden 
Nähere Informationen und ausführliche Ausschreibungen zu 
diesen Stellen finden Sie auf der Homepage der Stadt Wangen. 
Wir freuen uns auf Ihre Online-Bewerbung auf unserer Home-
page bis zum 27.12.2021 unter 
www.wangen.de/stellenangebote. 
Bitte nutzen Sie den Service unseres Online-Bewerbungs-
verfahrens. Schriftliche Bewerbungen können nicht zurück-
geschickt werden. 

Forstamt Ravensburg 
Seit 1. Dezember 2021 ist für den Privatwald im Forstrevier Wan-
gen (Gemarkung Kißlegg, Waltershofen, Immenried, Karsee, 
Leupolz, Deuchelried und Wangen) Herr Feierle zuständig. Herr 
Feierle ist erreichbar unter 0170-3723753 bzw. k.feierle@rv.de 

Sozialversicherung für Landwirtschaft,  
Forsten und Gartenbau 
Neues im Verbandskasten 
Seit 1. November gelten neue Normen für Verbandskästen 
in Betrieben. Neue Materialien wurden aufgenommen, vor-
geschriebene Mengen verändert. 
Die Neuerungen gelten sowohl für die kleinen Verbandskäs-
ten nach DIN 13157 als auch für die großen nach DIN 13169 
in den Betrieben. 
Was ist neu? 
Die Anzahl der Wundschnellverbände wurde erhöht, da sie die 
am meisten gebrauchten Verbandsmaterialien bei der Ersten 
Hilfe sind. Zusätzlich aufgenommen wurden Hautreinigungs-
tücher wie sie bereits seit einigen Jahren im KFZ-Verbandkas-
ten enthalten sind. Ebenfalls neu sind zwei Gesichtsmasken, 
die neben den bereits seit Jahren etablierten Erste-Hilfe-Hand-
schuhen den Eigenschutz des Ersthelfers erhöhen. 
Ein großer oder zwei kleine 
Betriebe, die einen großen Verbandskasten vorhalten müssen, 
können alternativ auch auf zwei kleine zurückgreifen. Bis auf 
die Anleitung zur Ersten Hilfe und die Verbandsschere umfasst 
der große Verbandskasten exakt den Inhalt von zwei kleinen 
Kästen. Vor allem in größeren Betriebsstätten sind die Erste-Hil-
fe-Materialien im Notfall so schneller greifbar. 
Alternative für kleine Betriebe 
Betriebe mit bis zu zehn Beschäftigten können weiterhin alter-
nativ einen KFZ-Verbandskasten verwenden. Ein solcher muss 
dann sowohl in den Betriebsfahrzeugen als auch in der Betriebs-
stätte vorhanden sein. 
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Alte Kästen neu füllen 
Die bisher vorhandenen Verbandskästen müssen nicht sofort 
ersetzt werden - es sei denn, das Haltbarkeitsdatum ist abge-
laufen. Alte Kästen sollten aber sinnvollerweise um das neue 
Material ergänzt werden.

Vorzeitige Altersrenten 
Anrechnung des Hinzuverdienstes bleibt weiterhin aus-
gesetzt 
Für Bezieher von vorzeitigen Altersrenten aus der Alterssiche-
rung der Landwirte (AdL) bleiben auch im Jahr 2022 die Hin-
zuverdienstregelungen ausgesetzt. 
Bei etwa 4.000 von insgesamt 115.000 Rentenbeziehern müsste 
die Landwirtschaftliche Alterskasse ohne die Aussetzung der 
Regelungen das Einkommen bei deren vorzeitigen Altersren-
ten berücksichtigen. 
Durch die Änderung des Infektionsschutzgesetzes wird in der 
AdL weiterhin bis Ende des Jahres 2022 bei vorzeitigen Alters-
renten Hinzuverdienst nicht angerechnet. 
Auch in der gesetzlichen Rentenversicherung bleiben die ange-
hobenen Hinzuverdienstgrenzen für vorgezogene Altersrenten 
bis Ende des Jahres 2022 bestehen. 

Energieagentur Ravensburg gGmbH 
In Baden-Württemberg kommt ab 2022 die Photovol-
taik-Pflicht 
Photovoltaikanlagen liefern klimafreundlichen und günstigen 
Solarstrom und sind ein wichtiger Pfeiler für die Energiewende. 
Deshalb werden sie bei Neubauten, neuen Parkplätzen und 
Dachsanierungen im Südwesten bald Pflicht sein. 
Mit der eigenen Photovoltaikanlage auf dem Dach wird man 
unabhängiger vom öffentlichen Stromversorger und leistet 
einen lukrativen Beitrag zur Energiewende. Der Strom wird 
vor Ort erzeugt und teilweise selbst verbraucht, das entlas-
tet die Stromnetze. Den anderen Teil des Stroms können die 
Anlageneigentümer gegen eine Vergütung in das öffentliche 
Netz einspeisen. 
Wer künftig einen Bauantrag für ein neues Büro-, Verwaltungs- 
oder Wohngebäude einreicht, muss 60 Prozent der solargeeig-
neten Dachfläche mit Solarmodulen belegen. Das gilt auch für 
Dächer von neuen Parkplätzen mit mehr als 35 Parkplätzen und 
ab Januar 2023 für grundlegende Dachsanierungen. 

----------Auf einen Blick---------- 
Photovoltaikpflicht in Baden-Württemberg 
• Ab 1. Januar 2022: 
 o  Neubau von Nichtwohngebäuden (Auslöser ist Einrei-

chung Bauantrag) 
 o  Neubau von offenen Parkplätzen mit mehr als 35 Stell-

plätzen 
• Ab 1. Mai 2022: Neubau von Wohngebäuden Ab 1. Januar 

2023: bei grundlegender Dachsanierung 
Genauere Informationen, auch zu Fördermitteln, gibt es hier: 
Photovoltaik-Netzwerk Donau-Iller c/o Energieagentur Ravens-
burg gGmbH, Telefon 0751 - 764 70 70 oder 
info@energieagentur-ravensburg.de und unter 
www.photovoltaik-bw.de/pv-netzwerk/pv-themen/pv- pflicht-
im-klimaschutzgesetz-bw 
Eine ausführliche Pressmitteilung zum Thema finden Sie unter 
www.energieagentur-ravensburg.de/aktuelles 

AUS DEM UMLAND

Industrie- und Handelskammer  
Bodensee-Oberschwaben 
Ehrenurkunden für langjährige Betriebszugehörigkeit 
Die Industrie- und Handelskammer Bodensee-Oberschwaben ehrt 
Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen zum Betriebsjubiläum 
Gute und treue Mitarbeiter sind das Rückgrat eines jeden Unter-
nehmens. In der Region Bodensee-Oberschwaben sind lang-
jährige Betriebszugehörigkeiten durchaus keine Seltenheit. 
Sie sind Ausdruck nachhaltiger wirtschaftlicher Strukturen und 
zeigen die Verbundenheit der Menschen zu ihrer Region und 
ihren Arbeitgebern. 
Die Industrie- und Handelskammer Bodensee-Oberschwaben 
(IHK) gratuliert folgenden Mitarbeitern, die im November die-
ses Jahres im Kreis Ravensburg ihre langjährige Be-triebszuge-
hörigkeit feiern konnten: 
Autohaus Riess GmbH, Ravensburg 
• Franz Forstenhäusler (10 Jahre) 
• Daniel Eßl (10 Jahre) 
• Stephan Ciesinski (10 Jahre) 
• Carmen Eisele (25 Jahre) 
• Danijela Krecelj (25 Jahre) 
• Isabelle Nagel (25 Jahre) 
• Dirk Trakowsky (25 Jahre) 
• Andreas Merk (25 Jahre) 
• Peter Igel (40 Jahre) 
• Monika Jensch (40 Jahre) 
• Heinz Ring (40 Jahre) 
• Friedrich Ströbele (40 Jahre) 
• Thai-Hoa Lieu (40 Jahre) 
• Andrea Königsberger (40 Jahre) 
• Peter Nabholz (40 Jahre 
• Franz Habisreutinger GmbH & Co. KG, Weingarten 
• Karsten Wedel (25 Jahre) 
• Alice Ciosses (25 Jahre) 
• Frank Bahlo (25 Jahre) 
thyssenkrupp Schulte GmbH, Weingarten 
• Marcel Vosseler (10 Jahre) 
• ADOMA Gesellschaft mit beschränkter Haftung, Wangen 
• Ismaila Jabang (10 Jahre) 
• Kerstin Gotsch (10 Jahre) 
• Christian Petrik (10 Jahre) 
• Klaus Schraff (15 Jahre) 
• Rainer Rottmann (15 Jahre) 
• Lucia Rädler (15 Jahre) 
• Kai Steinhauser (20 Jahre) 
• Bakary Cillar (25 Jahre) 
• Karin Sigg (25 Jahre) 
• Hans Wanner Gesellschaft mit beschränkter Haftung, Wangen 
• Fabian Winkler (25 Jahre) 
• Kai Weindorf (20 Jahre) 
• Maik Machnitzky (20 Jahre) 
• Ralf Fischer (20 Jahre) 
• Robert Kolb (25 Jahre) 

Landratsamt Ravensburg 
Online-Vortrag am 13. Dezember: 
„Wie kommen Kinder auf den Geschmack?“ 
Früh übt sich, wer ein Feinschmecker sein will. Denn schon 
im Mutterleib entwickelt sich der Geschmackssinn der Kinder. 
Mit ihrem Vortrag „Wie kommen Kinder auf den Geschmack?“ 
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möchte Andrea Knörle-Schiegg, einen Einblick in die 
Geschmacksentwicklung unserer Kinder geben. 
Der Vortrag findet am Montag, 13. Dezember um 18:00 Uhr 
online statt. Die Teilnahme ist kostenfrei. 
Der Link für die Veranstaltung wird rechtzeitig an die Teilneh-
menden versandt. 
Anmeldung und weitere Informationen unter 
www.ernaehrung-oberschwaben.de

KIRCHENMITTEILUNGEN

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE
St. Andreas Niederwangen

Gottesdienste vom 12.- 19. Dezember   
Sonntag, 12. Dezember – 3. Adventssonntag (Gaudete) 
10:30 Uhr Heilige Messe 
Donnerstag, 16. Dezember 
07:50 Uhr Schülergottesdienst 
Freitag, 17. Dezember 
17:30 Uhr Rosenkranz 
18:00 Uhr Heilige Messe 
Sonntag, 19. Dezember – 4. Adventssonntag 
09:00 Uhr Heilige Messe 
  
Besondere Totengedenken 
Sonntag, 12. Dezember 
Jahrtag für: 
Agathe Kübler 
Freitag, 17. Dezember 
Jahrtag für: 
Hubert und Cilli Reutemann 
Msgr. Pfarrer Guido Haßl 
Sonntag, 19. Dezember 
Gebetsgedenken für: 
Alois und Franziska Weber 
Dora und Magnus Weber 
  
Pfarramt St. Andreas  
Öffnungszeiten: 
Freitags von 9:00 – 11:30 Uhr 
Telefon: 07522/914294 - Fax: 07522/914295 
E-Mail: StAndreas.Niederwangen@drs.de 
Homepage: www.katholische-kirche-wangen.de 
Pfarramt St. Martin, Wangen 
Telefon: 07522/973411 – Fax: 07522/973432

SEELSORGEEINHEIT
Wangen im Allgäu

Bußgottesdienst für die Seelsorgeeinheit 
am Sonntag, 12. Dezember, 19 Uhr 
in der Pfarrkirche St. Martin, Wangen

Gedenktag 
für verstorbene Kinder 
Am 12. Dezember 2021 ist der jährliche, weltweite Gedenktag 
für verstorbene Kinder. 
Unter der Bezeichnung „Worldwide Candle Lighting“ stellen an 
diesem Abend betroffene Familien um 19 Uhr für eine Stunde 
eine entzündete Kerze an das Fenster in ihrem Zuhause. 

Im Landkreis Ravensburg gibt 
es an diesem Sonntag zwei 
Gedenkfeiern, zu denen die 
örtlichen katholischen Kir-
chengemeinden herzlich ein-
laden. 
Weingarten/Aulendorf - 
Zu einem Gedenkgottes-
dienst für verstorbene Kinder 
laden die katholische Kir-
chengemeinde Heilig Geist 
und die Kontaktstelle Trau-
erpastoral am Sonntag, den  
12. Dezember um 16 Uhr in 
die Heilig-Geist-Kirche in der 
Keplerstraße 2 in Weingarten 

ein. Unter dem Motto „Trotzdem Ja zum Leben“ haben Erin-
nerungen genauso ihren Platz wie Musik, Texte und Gebete, 
die Trost und Hoffnung ausdrücken. Die Musikgruppe Pons 
umrahmt die Feier. 
Auch in Aulendorf gibt es am Sonntag, den 12. Dezember - 
dort bereits um 15 Uhr - ein Angebot für trauernde Eltern, die 
ihr Kind bereits in der Schwangerschaft, bei oder kurz nach der 
Geburt verloren haben. Diakon W. Schillinger, der auch die ört-
liche Trauergruppe für Betroffene leitet, lädt zu dieser Gedenk-
feier ins Schönstattzentrum in die Marienbühlstraße 10 nach 
Aulendorf ein. 
Die Teilnehmererfassung erfolgt jeweils vor Ort. Das Tragen 
eines Mund-Nasen-Schutzes ist während der Feier verbindlich. 

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE
Wangen im Allgäu

Gottesdienste und Veranstaltungen 
Freitag, 10. Dezember 
18.50 Uhr - 
19.10 Uhr Wittwaiskirche Licht der Hoffnung - Abendgebet 
Samstag, 11. Dezember 
12.00 Uhr Kirche St. Martin „Mittags im Advent“ (Hönig/Ber-

halter/Enderwitz)
17.00 Uhr Friedenskirche Amtzell Adventsgottesdienst an der 

Feuerschale (Rauch) 
 Für eine halbe Stunde dem Alltag entfliehen 
18.50 Uhr -
19.10 Uhr Wittwaiskirche Licht der Hoffnung - Abendgebet 
Sonntag, 12. Dezember 
09.15 Uhr Stadtkirche Gottesdienst (Sauer) 
10.45 Uhr Wittwaiskirche Gottesdienst (Sauer) 
Dienstag, 14. Dezember 
18.00 Uhr Wittwaiskirche Christliche Zen-Meditation mit 

Tobias Kröll 
Mittwoch, 15. Dezember 
14.00 Uhr Wittwaiskirche Konfirmandenunterrricht (Video-

konferenz) 
14.30 Uhr Stadtkirche Konfirmandenunterricht (Videokonfe-

renz) 
18.50 Uhr -
19.10 Uhr Wittwaiskirche Licht der Hoffnung - Abendgebet 

Herzliche Einladung zu den Impulsen auf der unserer Home-
page für den Advent: 
Impulse der Kirchenjugend, der Konfirmanden und aus der Witt-
waiswerkstatt zu „Gemeinsam warten im Advent“. 
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Um pandemiebedingt auf dem aktuellen Stand der Veranstal-
tungen und Gottesdienste zu sein, bitten wir Sie, sich jeweils 
zeitnah auf der Homepage zu informieren oder bei uns anzu-
rufen. 
Aufgrund der aktuellen Situation können sich kurzfristig 
Änderungen ergeben. 
Bitte informieren Sie sich auf unserer Homepage: 
www.evkirche-wangen.de 

Evang. Pfarramt Stadtkirche, Pfr. Martin Sauer 
Bahnhofplatz 6, 88239 Wangen im Allgäu 
Telefon: 07522 2324 Fax: 07522 5852, martin.sauer@elkw.de 

Evang. Pfarramt Wittwais, Pfrin. Friederike Hönig 
Siebenbürgenstraße 40, 88239 Wangen im Allgäu 
Telefon: 07522 6210, friederike.hoenig@elkw.de 

Gemeindebüro: 
Di bis Fr 8.30 - 11.30 Uhr, Do auch 14 - 16 Uhr 
Bahnhofplatz 6, 88239 Wangen i. A. 
Telefon: 07522 2324 Fax: 07522 5852 
gemeindebuero.wangen@elkw.de 

WAS SONST NOCH INTERESSIERT

Landratsamt Ravensburg 
Der Sozialatlas - neue digitale Übersicht sozialer Dienstleis-
tungen in der Region Bayerischer Bodensee-Oberschwa-
ben-Allgäu 
Der Sozialatlas für die Region Bodensee-Oberschwaben-All-
gäu ist ein neues, intuitiv nutzbares digitales Angebot, das eine 
Übersicht über bestehende soziale Hilfe- und Beratungsange-
bote in den Landkreisen Ravensburg und Lindau (Bodensee) 
bietet. Entstanden ist der Sozialatlas, der auch von Anbietern auf 
der eigenen Webseite eingebunden werden kann, aus einem 
grenzüberschreitenden Förderprojekt. 
Sowohl Fach- als auch Privatpersonen können mit dem neuen 
Sozialatlas online schnell und einfach über verschiedene Such-
funktionen nach passenden Angeboten suchen - zum Beispiel 
Angebote der Jugendhilfe, Beratungsangebote für Familien 
oder Alltagshilfen. Eine Vielzahl von Suchbegriffen, die über 
die verschiedenen Filter ausgewählt werden können, erleich-
tert das Auffinden der geeigneten Leistung. Zudem ist erstmals 
auch die Angebotssuche gezielt nach dem eigenen Wohnort 
möglich. Ein weiterer Vorteil ist, dass die Ergebnisse nicht nur 
wohnortnah in einer Liste aufgeführt, sondern auch in einer 
Karte dargestellt werden können. Möglich ist es außerdem, 
die Suchergebnisse zu drucken, mit anderen Personen zu tei-
len oder für einen späteren Zeitpunkt zu speichern. 
Der Sozialatlas entstand im Rahmen des Interreg V-Projektes 
„Kinder im seelischen Gleichgewicht“. Projektbeteiligte waren 
die Landkreise Ravensburg, Lindau (Bodensee) und der Boden-
seekreis gemeinsam mit dem Kanton Thurgau und dem Ost-
schweizer Forum für Psychische Gesundheit. Ein wesentliches 
Ziel des Interreg V-Projekts war es, psychischen Erkrankungen 
bei Kindern vorzubeugen beziehungsweise diese zu reduzieren 
und hierfür nachhaltige Bedingungen für ein seelisch gesun-
des Aufwachsen von Kindern zu schaffen. 
Zukünftig soll der Sozialatlas über die bereits eingepfleg-
ten Angebote in den Bereichen Familie und der Kinder- und 
Jugendhilfe hinaus erweitert werden. Ziel ist es, dass auch in 
weiteren Lebenslagen wohnortnahe Angebote leicht über die 
Datenbank gefunden werden können. Für die Anbieter/innen 

von sozialen Dienstleistungen ist der Eintrag im Sozialatlas kos-
tenfrei. Da es sich nicht um eine eigenständige Webseite han-
delt, kann die Suchfunktion auch in bestehende Onlineauftritte 
von Trägern/Trägerinnen integriert werden. Interessierte Anbie-
ter/innen können über sozialatlas@rv.de Kontakt aufnehmen. 
Gut zu wissen 
Der Sozialatlas bietet eine Übersicht über die sozialen Hilfe- 
und Beratungsangebote in der Region. Zu finden ist er unter: 
https://www.rv.de/sozialatlas

Sozialversicherung für Landwirtschaft,  
Forsten und Gartenbau (SVLFG) 
Menschen mit Behinderung unterstützen - 
SVLFG fördert Selbsthilfe mit 700.000 Euro 
Anlässlich des Internationalen Tages der Menschen mit Behinde-
rung am 3. Dezember weist die die Sozialversicherung für Land-
wirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) auf die Wichtigkeit 
von Selbsthilfeeinrichtungen hin, die sie im Jahr 2021 mit rund 
700.000 Euro gefördert hat. 
Besonders Menschen, deren Leben nachhaltig durch eine see-
lische, geistige oder körperliche Behinderung geprägt ist, brau-
chen Hilfen, die weit über einen Arztbesuch hinausgehen. Hier 
setzt die Arbeit von Selbsthilfeeinrichtungen an. 
Weitere Informationen bietet die Internetseite www.bag- 
selbsthilfe.de/bag-selbsthilfe/. Die BAG SELBSTHILFE mit Sitz 
in Düsseldorf ist die Dachorganisation von 118 bundesweiten 
Selbsthilfeverbänden behinderter und chronisch kranker Men-
schen und ihrer Angehörigen. 

EnBW Energie Baden-Württemberg AG 
E-Autos zuhause laden - Tipps zur heimischen Ladestation 
Immer mehr Menschen in Baden-Württemberg planen, ein Elek-
troauto zu kaufen. Dabei wirft vor allem das Laden zuhause viele 
Fragen auf. Das betrifft sowohl das Anmelden als auch das Ins-
tallieren der Ladestation. Hierzu hat die Netze BW GmbH nütz-
liche Informationen zusammengestellt: 
Auf der sicheren Seite: Beim Einbau auf Profis setzen 
Bürgerinnen und Bürger, die eine Wallbox bei sich installieren 
wollen, sollten sich als erstes an einen Elektroinstallateur ihrer 
Wahl wenden, da nur dieser die Elektroinstallation des Gebäu-
des kennt bzw. einschätzen kann. Er berät auch, welche Ladein-
frastruktur für die individuellen Anforderungen passend wäre. 
Zusätzlich kümmert er sich um die Schnittstelle zum örtlichen 
Netzbetreiber bzw. Energieversorger. 
Wallbox: Mehr Sicherheit, weniger Ladeverluste 
In aller Regel sind weder die gängigen Haushalts- oder Schu-
ko-Steckdosen (230 V) noch die Elektroinstallation dahinter 
darauf ausgelegt, über mehrere Stunden so viel Leistung abge-
ben zu müssen, wie für das Laden des Elektroautos benötigt 
wird. Hier bieten Wallboxen mehr Sicherheit, sind sparsamer 
und ermöglichen – bei optionaler Installation eines separaten 
Stromzählers - die individuelle Auswahl eines Stromanbieters. 
Zudem ist mit Wallboxen ein Lademanagement möglich, das 
den bestehenden Netzanschluss durch eine intelligente Steu-
erung optimal ausnutzt. 
Ladestation anmelden 
Für die Netzbetreiber ist es wichtig zu wissen, wie sich die 
Anforderungen ans Stromnetz durch das vermehrte Laden 
von E-Fahrzeugen entwickeln. Wenn die Ladestation eingebaut 
wird, muss sie daher beim zuständigen Netzbetreiber gemel-
det werden. Für viele Kommunen in Baden-Württemberg ist das 
die Netze BW. Sie prüft vorab, ob der Netzanschluss entspre-
chend der höheren Leistungsanforderung ertüchtigt werden 
muss. In manchen Fällen ist darüber hinaus eine Verstärkung 
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des Stromnetzes notwendig. Übrigens: Ladeeinrichtungen mit 
einer Anschlussleistung bis einschließlich 12 kW sind melde-
pflichtig, bei Ladeeinrichtung mit einer Leistung von mehr als 
12 kW gilt eine Anmelde- und Genehmigungspflicht. 
Weitere Informationen und Hinweise sind auch auf der Home-
page der Netze BW zu finden. Dort kann man zudem die Wallbox 
fürs E-Auto online anmelden als auch mit Hilfe einer Onlinesu-
che einen geeigneten Elektroinstallateur aus der Region finden. 
www.netze-bw.de/netzanschluss/elektromobilitaet-zuhause

Bodensee-Oberschwaben  
Verkehrsverbund GmbH (bodo) 
Neue Fahrpläne, neue Epoche 
Fahrpläne ab sofort online 
Im Dezember findet traditionell der Fahrplanwechsel statt. 
In diesem Jahr am Sonntag, den 12. Dezember 2021. 
Was ändert sich auf Ihrer Buslinie? Welche neue Fahrangebote 
gibt es in Ihrer Gemeinde oder auf den Schienenstrecken im 
bodo-Gebiet? Ab sofort sind die finalen Fahrplantabellen und 
auch Bereichsfahrpläne für Orte oder gar gesamte Landkreise unter  
www.bodo.de/fahrinfo abrufbar. 
Mit dem Fahrplanwechsel am 12. Dezember beginnt eine neue 
Epoche. Auf der Südbahn und der württembergische Allgäu-
bahn wird nun durchgehend elektrisch gefahren. Zahlreiche 
Busfahrpläne wurden auf die stark veränderten Schienenfahr-
pläne angepasst. Auch neue Buslinien starten. 
Neuer Fahrplan-Service: Ab sofort stehen komplette Fahrplan-
tabellen unter bodo.de im Seitenbereich „Linien & Fahrpläne“ 
zur Verfügung. Dort auch mit einem individuellen Suchfilter 
nach einzelnen Orten, Landkreisen oder Linien. Jede Fahrplan-
tabelle und auch die Bereichsfahrpläne für Orte bzw. Landkreise 
sind erstmalig ergänzt um eine kompakte Infoseite, die die 
wesentlichen Veränderungen und Neuerungen zusammenfasst. 

Bekanntmachung der Tierseuchenkasse (TSK) 
Baden-Württemberg 
- Anstalt des öffentlichen Rechts - 
Hohenzollernstr. 10, 70178 Stuttgart 
Meldestichtag zur Veranlagung zum Tierseuchenkassenbei-
trag 2022 ist der 01.01.2022. 
Die Meldebögen werden Mitte Dezember 2021 versandt. 
Sollten Sie bis zum 01.01.2022 keinen Meldebogen erhalten 
haben, rufen Sie uns bitte an. Ihre Pflicht zur Meldung begrün-
det sich auf § 31 des Gesetzes zur Ausführung des Tiergesund-
heitsgesetzes in Verbindung mit der Beitragssatzung. 
Viehhändler (Vieheinkaufs- und Viehverwertungsgenossen-
schaften) sind zum 1. Februar 2022 meldepflichtig. Die uns 
bekannten Viehhändler, Vieheinkaufs- und Viehverwertungsge-
nossenschaften erhalten Mitte Januar 2022 einen Meldebogen. 
Melde- und beitragspflichtige Tiere sind: 
Pferde, Schweine, Schafe, Hühner, Truthühner/Puten 
Meldepflichtige Tiere sind: 
Bienenvölker (sofern nicht über einen Landesverband gemeldet) 
Nicht zu melden sind: 
Rinder einschließlich Bisons, Wisenten und Wasserbüffel. Die 
Daten werden aus der HIT Datenbank (Herkunfts- und Infor-
mationssystem für Tiere) herangezogen. 
Nicht meldepflichtig sind u.a. Gefangengehaltene Wildtiere 
(z. B. Damwild, Wildschweine), Esel, Ziegen, Gänse und Enten 
Werden bis zu 25 Hühner und/oder Truthühner und keine 
anderen beitragspflichtigen Tiere (s.o.) gehalten, entfällt der-
zeit die Melde- und Beitragspflicht für die Hühner und/oder 
Truthühner. 

Für die Meldung spielt es keine Rolle, ob die Tiere in einem 
landwirtschaftlichen Betrieb stehen oder in einer Hobbyhal-
tung. Zu melden ist immer der gemeinsam gehaltene Gesamt-
tierbestand je Standort. 
Unabhängig von der Meldepflicht an die Tierseuchenkasse 
muss die Tierhaltung bei dem für Sie zuständigen Veterinär-
amt gemeldet werden. 
Schweine-, Schaf- und/oder Ziegen sind, unabhängig von 
der Stichtagsmeldung an die Tierseuchenkasse BW, bis 
15.01.2022 an HIT zu melden. Die Tierseuchenkasse BW 
bietet an, die Stichtagsmeldung an HIT zu übernehmen. 
Die Voraussetzungen und nähere Informationen erhalten 
Sie über das Informationsblatt, welches mit dem Meldebo-
gen verschickt wird. Das Informationsblatt finden Sie auch 
auf unserer Homepage unter www.tsk-bw.de. 
Es wird noch auf die Meldepflicht von Bienenvölkern hingewie-
sen. Die Völkermeldungen der Imker an ihren örtlichen Imker-
verein werden von diesem an einen der beiden Landesverbände 
weiter gemeldet. Ist ein Imker nicht organisiert oder in einem Ver-
ein, der keinem der beiden Landesverbände angeschlossen ist, 
müssen die Völker bei der Tierseuchenkasse gemeldet werden. 
Ab sofort sind Stichtagmeldungen per Fax nicht mehr mög-
lich. Bitte melden Sie online, oder über den auf dem Meldebo-
gen aufgedruckten QR-Code oder per Post. 
Auf unserer Homepage erhalten Sie weitere Informationen zur 
Melde- und Beitragspflicht, Leistungen der Tierseuchenkasse 
sowie über die einzelnen Tiergesundheitsdienste. Zudem kön-
nen Sie, als gemeldeter Tierbesitzer, Ihr Beitragskonto (gemel-
deter Tierbestand der letzten 3 Jahre, etc.) einsehen. 
Telefon: 0711 / 9673-666; E-Mail: beitrag@tsk-bw.de; Internet: 
www.tsk-bw.de 

Verband Katholisches Landvolk 
Online-Seminar „Hofübergabe - Hofauflösung“ 
Der Verband Katholisches Landvolk veranstaltet ein eintägiges 
Online-Seminar zum Thema: „Hofübergabe - Hofauflösung“. 
Das Seminar findet online mit Webex am Samstag, 12.02.2022 
von 9:00 - 17:00 Uhr statt. Mittagspause ist von 12:30 - 13:30 Uhr. 
Experten geben Auskunft zu familiären, betriebswirtschaftli-
chen und steuerlichen, erbrechtlichen und juristischen Fragen. 
Es zeigt auf, wo die Hürden sind und auf was bei einer gelun-
genen Hofübergabe oder -auflösung geachtet werden muss. 
Seminargebühr: 30,- € für Nicht-Mitglieder, 25,- € für VKL-Mitglieder 
Anmeldung bis Donnerstag, 10. Februar 2022 mit 
E-Mail-Adresse bitte bei: 
Verband Katholisches Landvolk, 70597 Stuttgart,
Tel: 0711 9791 458-0, E-Mail: vkl@landvolk.de 
Nach Eingang der Gebühr erhalten Sie den Link für das Seminar.

Agentur für Arbeit 
Vereinfachter Zugang zur Grundsicherung wurde verlängert 
Bundestag und Bundesrat haben den vereinfachten Zugang 
zur Grundsicherung (Arbeitslosengeld II) bis zum 31. März 2022 
verlängert und am 23.11.2021 im Bundesgesetzblatt verkündet. 
Damit werden von den Jobcentern weiterhin die tatsächlichen 
Kosten für Unterkunft und Heizung übernommen und die Ver-
mögensprüfung nur eingeschränkt durchgeführt. 
Die Verlängerung des vereinfachten Zugangs zur Grundsiche-
rung ist Teil des „Gesetzes zur Änderung des Infektionsschutz-
gesetzes und weiterer Gesetze anlässlich der Aufhebung der 
Feststellung der epidemischen Lage von nationaler Tragweite“. 
Auch nach dem 31. Dezember 2021 findet nur eine einge-
schränkte Vermögensprüfung statt. Die Kosten der Unterkunft 
werden weiterhin in tatsächlicher Höhe anerkannt. 
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Die Sonderregelungen zum vereinfachten Zugang zur Grund-
sicherung gelten seit dem 1. März 2020 und geben den Men-
schen die Garantie, dass das Existenzminium gesichert wird, 
sie ihr gewohntes Umfeld nicht verlassen müssen und auch 
die Alterssicherung erhalten bleibt. 
Weitere Informationen zu den Leistungen der Grundsicherung 
finden Sie auf der Internetseite der Arbeitsagentur: 
https://www.arbeitsagentur.de/m/corona-grundsicherung/ 

DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V. 
Gastschüler aus Peru und Mexiko suchen nette Gastfamilien 
Im Rahmen eines Gastschülerprogramms mit Schulen aus 
Lateinamerika sucht die DJO - Deutsche Jugend in Europa 
nette Gastfamilien. Die Familienaufenthaltsdauer: Peru/Are-
quipa vom 30.01 - 05.03.2022 und Mexiko / Guadalajara ist 
vom 06.02. - 23.03.2022. Der Gegenbesuch ist möglich. Kon-
takt: DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V., Schlossstraße 92,  
70176 Stuttgart. Tel. 0711-6586533, Mob. 0172-6326322, 
E-Mail: gsp@djobw.de, www.gastschuelerprogramm.de 

Die Katholische Kirchengemeinde St. Kilian in Karsee
sucht zum 1. Januar 2022 einen

Mesner (m/w/d)
in Teilzeit (12,5 % einer Vollbeschäftigung; ca. 5 Std./Woche)

Ihr Aufgabengebiet:
• Mesnerdienst in der Pfarrkirche St. Kilian,
• Schließdienst,
•  Sorge für Opferstock, Schriftenstand und Ordnung 

in Sakristei und Kirche.

Unsere Anforderungen sind:
• Sie sind katholischer Christ,
•  Sie haben Interesse am Gottesdienst der Kirche und Gespür  

für die Würde eines Gotteshauses,
• Sie sind bereit, an Sonn- und Feiertagen zu arbeiten,
• Sie sind bereit, sich bei Bedarf fortzubilden.

Wir bieten:
• einen unbefristeten Arbeitsplatz in Teilzeit,
• eine faire Bezahlung nach dem kirchlichen Tarifwerk (AVO-drs),
• eine Einarbeitung und Fortbildungsmöglichkeiten im Mesnerdienst.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung in Papierform oder per E-Mail 
bis 22. Dezember an das Katholische Pfarramt St. Martin, 
z. Hd. Herrn Pfarrer Dr. Claus Blessing, Marktplatz 4, 88239 Wangen, 
E-Mail: stmartin.wangen@drs.de. 

Wenn Sie Fragen haben, wenden Sie sich bitte an 
Herrn Pfarrer Dr. Blessing, Tel. 07522 973411 oder 973444.

STELLENANGEBOTE

VOLLVERTEILUNG
in Niederwangenin Niederwangen

KW
51+2

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim
Telefon 07154 8222-70 · Telefax 07154 8222-15 · anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Nutzen Sie jetzt 
Ihre Chance!
Werben Sie jetzt noch effektiver in Ihrem 
Mitteilungsblatt: In Kalenderwoche 51 + 2 
erreichen Sie mit Ihrer Anzeige nicht nur 
die Abonnenten, sondern nahezu alle 
privaten Haushalte. 

Gerne unterbreitet Ihnen unsere 
Anzeigenabteilung ein persönliches 
Angebot und steht Ihnen bei Fragen 
jederzeit zur Verfügung! 

anzeigen@duv-wagner.de 
07154 8222-70

IMPRESSUM
Herausgeber: Stadt Wangen im Allgäu
Telefon (07522) 74-240/-241, Telefax (075 22) 74-199

Verantwortlich für den Textteil:
Herr Spang (Sport- und Kulturamt Stadt Wangen)

Ortsverwaltung Niederwangen
Telefon (07522) 25 01, Telefax (0 75 22) 67 33

Herstellung und Vertrieb:
Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim
Telefon (0 71 54) 82 22-0, Telefax (0  71 54) 82 22-10

Verantwortlich für den Anzeigenteil: Tobias Pearman 
Anzeigenberatung: Telefon (0 71 54) 82 22-0 
Telefax (0 71 54) 82 22-15, E-Mail: anzeigen@duv-wagner.de

Erscheint wöchentlich freitags.

Bezugsgebühr Jahresabo 29,50 Euro.

Weihnachten
steht vor der Tür!
Überraschen Sie Ihre 
Kunden mit einer schönen 
Weihnachtsanzeige.

Gestaltungsbeispiele finden Sie unter:
www.duv-wagner.de
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WAREMA lässt Sommerträume wahr werden.
Aktionsrabatt sichern: Vom 01.12.2021 bis 31.03.2022

WAREMA Markisen-Aktion

hat immer Aktion“
 „Freude im Freien

Der SonnenLicht Manager

Jetzt Aktionsrabatt auf

Kassetten-Markisen sichern

vom 01.11.2020 bis 31.03.2021

trilago gmbh
Im Leimen 16  
88069 Tettnang-Tannau  
Tel. 07542 93141-0

späth by trilago 
Berblingerstr. 22 
88074 Meckenbeuren
Tel. 07542 4410

www.trilago.de
Telefonische Terminvereinbarung  
auch für Ausstellungen möglich!

In unserer Produktion greifen viele Pro-
zesse reibungslos ineinander. So stellen 
wir sicher, dass unsere hochwertigen 
Kunststo� verpackungen in höchster

Qualität bei unseren Kunden ankommen. 
Damit auch weiterhin alles wie am 
Schnürchen läuft, suchen wir Sie!
        www.rose-plastic.de/jobs

Jetzt bewerben als... 
Verfahrensmechaniker — Spritzguss (m/w/d)
Medientechnologe — Siebdruck (m/w/d)
Mitarbeiter Druckerei (m/w/d)
Produktionsmitarbeiter (m/w/d)

Sie halten unsere 
Produktion am 
Laufen

rose plastic AG Rupolzer Straße 53, D-88138 Hergensweiler/Lindau, jobs@rose-plastic.de

GESCHÄFTSANZEIGEN


